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Lebenselement Wasser

Das Gedächtnis des Wassers

Wasser-Mythen

Die “Verwobenheit der menschlichen Existenz mit 
der natürlichen Umgebung” - ihre Verbundenheit 
mit dem Wasser, denn: Der menschliche Körper 
besteht zu ca. 70% aus Wasser.
Wasser als Ursprung und Verbindung allen Lebens.

Die Metamorphosen des Wassers und seiner 
chemischen Strukturen (s. EMOTO).
Wasser existiert in mehr Formen als Eis, Wasser, 
Nebel, die unsere beschränkte Sicht erfassen kann

Die Bedeutung des Wassers für den Menschen, 
anschaulich gemacht in Symbolen und Bildern: 
Von Quell- und Schöpfungsmythen... 

ARCHIV DES WELTENSAMMLERS GLOCKE1

Blau ist die Farbe, mit der wir Wasser verbinden.
Nach Goethe gehört Blau (neben Gelb) zu den 
reinen “Urfarben”, aus denen er alle anderen 
Farben ableitete. 
Für ihn verkörperte die Farbe Blau “das Dunkle, 
die Kälte oder die Leere”. 
Weitere Assoziationen mit Blau: Ferne, Tiefe, das 
Unendliche.

Die Außenbemalung der Wasser-Glocke ist inspi-
riert durch Farb-Muster von Korallenfischen, deren 
enorme Farbigkeit mit subtilen Schattierungen im-
mer wieder verblüfft.
Den Innenraum bestimmt ein kühles Blau, das vom 
Rand aus vom Dunklen ins lichte Hellblau verläuft 
und Wasser und Himmel miteinander zu verbinden 
scheint.

Die Wasser-Themen:

Lebenswelt Wasser und ihre Bewohner

und andere Kuriositäten zum Thema...
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Außen- und Innenansichten
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GLOSSAR

LEBENSELIXIER WASSER
Wasser als Ursprung allen Lebens,
als Materie, die alles durchfließt und miteinander 
verbindet. Die Verbundenheit des Menschen als 
“Wasserwesen” mit seiner Umwelt, der Natur.
Schöpfungsmythen und andere positive Zusch-
reibungen...

_Ursprung Des Menschen (Lampe)

_Paradiesflüsse (in mittelalterlichen Karten ver-
zeichnet, entsprangen sie im Paradies) - 
Euphrat, Tigris, Ganges und Nil - hier bilden sie ein 
aufsteigendes weißes Ornament und umschließen 
die Lampe
_ nahe dabei: die Arche 
   (auf dem Berge Ararat verortet)

_Der Mensch als “Wasserwesen”: 
zu ca. 80% besteht der Körper des Menschen aus 
Wasser (Schichtungen in der Schemazeichnung). 
Die “Ornamente” rechts und links sind Spermien
  
_Welt im Tropfen 
Mikrokosmos-Makrokosmos-Gedanke

_Leben + Tod - das Fehlen von Wasser:
_Brunnenschlund mit Tierschädel
  Knochen = Nichtvorandensein von Wasser/
  Bedeutung von Wasser als Lebenselixier

Gleichzeitig “Monsterbild” mit roten “Augen” 
(= medizinische Abbildung von aufgeschnittenen 
Gebärmüttern)
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GLOSSAR

WASSER-MYTHEN
Mischwesen/ Kreaturen der Meere 
(in frühen Karten verzeichnet - die auch die Angst 
vor den Kräften des Wassers in der frühen/ mittel-
alterlichen Seefahrt verdeutlicht)
geheimnisvolle Orte wie das Paradies (positiv be-
setzt)

_mythische Seeschlangen
_Wassergottheiten
_Meerfrau

_Meergott, der aus dem Untergrund (Wasser?) 
herauszutreten scheint und in dessen Schlund ein 
Spiegel urplötzlich und unbemerkt unser Porträt 
widerspiegelt.

_Fisch-Gesicht 
(Gesicht des Friedrich Adolph Wilhelm Diester-
weg - 1790-1866, Pädagoge, Entdecker - liberaler 
Schulpolitiker, Pestalozzi-Anhänger, der sich für die 
Volksbildung einsetzte (“Volksbildung als Volksbe-
freiung”) und Schüler zu mündigen, weltoffenen 
und kritischen Staatsbürgern heranbilden wollte

_Atlantis mythisches “Utopia”, über dessen Stan-
dort bis heute diskutiert wird.

_Mann im Dampfbad (= Leber), umgeben von 
Monstern (an die Darstellung von “Winden”/ Ge-
stirnen auf alten Karten erinnernd)
links unten:

_Der Maelstrom (Erzählung von Edgar Allen Poe) 
- mythischer Strudel im Ozean, der Schiffe etc. in 
sich verschlungen hat - das “schwarze Loch der 
Meere”. Geht zurück auf den Moskenstraumen, 
einem Gezeitenstrom zwischen zwei der Lofoten-
Inseln in Norwegen, Inspiration für Legenden, Lit-
eratur, Malerei und Film.)

_die “Mars-Kanäle”
(weist auf den roten Planeten und die Rätsel und 
Fragestellungen, die immer wieder Forscher be-
schäftigen)
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GLOSSAR

DASEINSFORMEN DES WASSERS

WASSER-LEBEN

Metamorphosen des Wassers - nach Emoto 
(s. Text) hat Wasser viel mehr Daseinsformen als 
diejenigen, die wir mit unseren beschränkten 
Sinnen erfassen können...

_Eiskristalle (Sterne)

_Wolken (Lampe)

_Eisberg (in einer der Höhlen)

Wassertiere wie

_Krebse (Achtung Augen!), 
_Hummer, 
_Trilobit (Urweltkrebs)

Kuriositäten
_Badende Frau(genau hinschauen! Abbildungen 
aus alten Gesundheitsbüchern ...)

_Frau im Fisch (nach der Jonas-Geschichte)

_Herr Grossmann, Mensch auf “Wasserskiern” 
(reale Gestalt aus den 30er Jahren: der Mann, der 
mithilfe von Rohren über den Rhein fuhr/ stakte)

_Wellenformen (Linienmuster, an mehreren Stellen 
im Inneren der Glocke, zeigen die vielfältige Arten 
der Wellendarstellungen in der Kunst)
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Kann Wasser denken? Forscher und Esoteriker wollen die Gehimnisse des Wassers ergründen
Ulrich Schnabel. 27.11.2003 ZEIT
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